
Aufgabenschwerpunkte:
Koordination des Aufgabenbereichs „Schulsozialarbeit“ an der jeweiligen Schule
Sozialpädagogische Präventions- und Interventionsarbeit
sozialpädagogische Krisenintervention
Entwicklungen und Durchführung von Bildungs-, Beteiligungs-und Beratungsangeboten der
Schulsozialarbeit, u.a. mit dem Ziel der Stärkung der Basis-und Schlüsselqualifikationen von
Schüler*innen
sozialpädagogische Qualifizierung und Beratung von Lehrkräften, Schüler*innen und Eltern bzw.
deren Vertreter*innen zu Fragen der Mitbestimmung und Entwicklung einer demokratischen
Schulkultur
sozialpädagogische Gruppenarbeit im Rahmen der Schulsozialarbeit
Initiierung, Begleitung und Evaluation der Umsetzung von demokratiefördernden Projekten und
Didaktik für eine Schule als demokratischer Lern- und Lebensort
Vorbereitung und Moderation von Verständigungsprozessen über die Gestaltung und Öffnung von
Schulen
Entwicklung, Begleitung und Förderung der Kooperation von Jugendhilfe und Schule
Öffentlichkeitsarbeit und Interessenvertretung für Kinder und Jugendliche
Dokumentation und Evaluation von Arbeitsschritten und -ergebnissen im Rahmen der
Qualitätssicherung der Schulsozialarbeit

Voraussetzung für die Stellenbesetzung sind neben Belastbarkeit, Flexibilität und
Einsatzbereitschaft:

fachliche Grundkompetenzen aus abgeschlossenem, sozialpädagogischem Fachhochschul- oder
Hochschulstudium 
Erfahrungen im Bereich der Schulsozialarbeit von Vorteil
fachliche, prozessbegleitende Beratungskompetenzen
Kenntnisse zur Rostocker Hilfelandschaft vorteilhaft
Kontakt- und Kommunikationsfreudigkeit
Team- und Konfliktvermittlungsfähigkeit
Bereitschaft zu gelegentlicher Wochenendarbeit und Wahrnehmung von Abendterminen
besondere Fähigkeiten/ Spezialisierungen vorteilhaft

Stellenausschreibung 
für den Arbeitsbereich Schulsozialarbeit an der
Jenaplanschule Rostock

Soziale Bildung e.V. in Rostock 

sucht voraussichtlich zum 01.11.2025 ein*e Sozialpädagog*innen (B.A., M.A., Dipl. oder vergleichbarer
Abschluss) als Schulsozialarbeiterin am Standort „Jenaplanschule" in Rostock Stadtmitte mit einer
wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden/Woche
Die Stelle ist im Rahmen einer Schwangerschaftsvertretung befristet bis voraussichtlich Februar 2027.
Eine Einarbeitung ist vorher in geringerem Stundenumfang denkbar.
Bewerbungsschluss ist der 31.08.2025



Ihnen wird geboten:
eine vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit
partnerschaftliche udn kollegiale Zusammenarbeit
Fortbildung, Fallberatungen und Supervision
ein aufgeschlossenes, lebendiges und multiprofessionelles Team aus haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeitenden
interessante Querschnitte zur Kultur- und politischen Bildungsarbeit
Bezahlung nach TvöD SuE 12 

Wir streben ein divers aufgestelltes Team an und fordern insbesondere Menschen, die 
Diskriminierungserfahrungen machen (LSBTIAQ*, BIPoC, Menschen mit Behinderung...), zu einer
Bewerbung auf. Teilen Sie gern Pronomen und Anrede mit, mit denen Sie angesprochen werden
möchten. Diese werden von uns unabhängig von Angaben in Zeugnissen oder anderen Unterlagen
respektiert. Ein Foto ist nicht zwingend erforderlich.

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (inkl. Lebenslauf, Referenzen) in einem pdf bis
zum 31.08.2025 per Mail an:
koordination@soziale-bildung.org
Ira Leithoff

Bei etwaigen Fragen erreichen Sie uns per E-Mail unter koordination@soziale-bildung.org.


